
A  1  weiterhin  gesperrt:  20
beteiligte  Fahrzeuge  –  eine
Frau schwer verletzt – zehn
Leichtverletzte
1. Aktualisierung

Die A 1 ist zwischen Kamen und Unna in Fahrtrichtung Bremen
auf  unbestimmte  Zeit  gesperrt.  Nach  den  bisherigen
Ermittlungen  stießen  zunächst  zwei  Fahrzeuge  zusammen.
Offenbar konnten nach ersten Ermittlungen die nachfolgenden
Verkehrsteilnehmer  ihre  Wagen  nicht  rechtzeitig  abbremsen.
Insgesamt prallten 18 weitere Fahrzeuge hinter der frischen
Unfallstelle ineinander.

Derzeit sind der Polizei zehn Leichtverletzte bekannt. Eine
Frau verletzte sich schwer. Ein Rettungshubschrauber hat sie
bereits in ein Krankenhaus geflogen.

Auch ein Hubschrauber der Polizei war vor Ort eingesetzt – er
unterstützte  die  Unfallaufnahme.  Mehrere  Unfallfahrzeuge
werden  momentan  abgeschleppt,  sie  sind  nicht  weiter
fahrbereit.

Die Vollsperrung wird noch für unbestimmte Zeit andauern. Es
staut sich bis hinter Lichtendorf.

Schwerer Unfall: A 1 ist voll
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gesperrt
Nach einem Verkehrsunfall mit mehreren beteiligten Fahrzeugen
auf  der  A  1  in  Fahrtrichtung  Bremen  sind  derzeit  die
Fahrbahnen zwischen der Anschlussstelle  Unna und  Kamen-
Zentrum voll gesperrt.

Aus noch ungeklärter Ursache prallten am freitag um ca. 16.10
Uhr  mehrere  Fahrzeuge  zusammen.  Die  Anzahl  der  Verletzten
steht  noch  nicht  fest.  Es  ist  ein  Rettungshubschrauber
eingesetzt worden

Die Vollsperrung wird noch für unbestimmte Zeit andauern. Es
staut sich bis hinter Lichtendorf.

Von  Auto  überrollt:  67-
Jähriger ist gestorben
Der 67-Jährige, der am 16. Februar auf der Radbodstraße von
einem Auto überrollt wurde , ist am Donnertag im Krankenhaus
verstorben. Der Hammer hatte nachts bei starkem Regen auf der
Fahrbahn gelegen. Nach Zeugenaussagen hatte er erklärt, dass
er schlafen wolle. Die Ermittlungen in dem Fall dauern an.

Stillgelegter
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verkehrsunsicherer  Ford
Transit fällt in Bayern der
Polizei wieder auf
Bereits  am  11.  April  legte  die  Polizei  in  Dortmund  einen
verkehrsunsicheren Ford Transit aus Spanien still. Im Laderaum
des  Kleintransporters  saßen  zu  diesem  Zeitpunkt  neun
ungesicherte  Personen.

Gefälschtes Kennzeichen

Beim Öffnen der Tür zum Laderaum, erblickten die fassungslosen
Beamten auf der Ladefläche, zwischen Mülltüten und Holzresten,
fünf Kinder, ein Baby und drei Heranwachsende ohne jegliche
Sicherung.

Nur  wenige  Tage  später  fiel  der  Transit  wieder  auf.  Die
Dortmunder Polizisten erhielten einen Anruf ihrer Kollegen aus
dem Freistaat Bayern. Die bayerischen Kollegen teilten ihren
verdutzten Kollegen mit, dass der weiße Transit, der von den
Dortmundern am 11. Februar 2014 stillgelegt wurde, in Passau
von der Polizei angehalten und kontrolliert worden sei.

Polizei kam Kennzeichen „spanisch“
vor
Der  Fahrzeugführer  zeigte  den  bayerischen  Beamten  das
Sicherstellungsprotokoll  aus  Dortmund  und  sagte  zu  den
einschreitenden Beamten, dass alles gut sei, er wäre schon in
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Dortmund angehalten und überprüft worden. Das Fahrzeug würde
„einige“ Mängel haben, aber diese würden in den nächsten Tagen
repariert.

Die  bayerischen  Beamten  machte  stutzig,  dass  auf  dem
Sicherstellungsprotokoll  die  Beschlagnahme  der  Kennzeichen
dokumentiert  wurde.  Die  einschreitenden  Beamten  nahmen
daraufhin  die  Kennzeichen  des  Transporters  ein  bisschen
genauer unter die Lupe. Erstaunt stellten sie fest, dass der
Fahrzeugführer die spanischen Kennzeichen nachdrucken ließ.

Polizei  ermittelt  auch  wegen
Tankbetrugs
Da der deutsche Markt den Kauf von spanischen Kennzeichen
nicht hergab, entschloss man sich kurzentschlossen für den
Erwerb eines deutschen Kennzeichens. Der Fahrzeugführer ließ
die  Zahlen-  bzw.  Buchstabenkombination  auf  die  Kennzeichen
drucken. Problematisch für den Fahrzeugführer; Auf deutschen
Kennzeichen  erscheint  auf  der  linken  Seite  das  „D“  für
Deutschland und nicht das „E“ für Spanien. Hier bewies der
Fahrzeugführer Kreativität, er setzte einen Klebstreifen ein
und malte ein schönes E darauf. anschließend überklebte er das
neue „E“ über das alte „D“. Die perfekte Tarnung.

Der  Transit  wurde  abermals  stillgelegt.  Der  Fahrzeugführer
wurde  wegen  Kennzeichenmissbrauchs  angezeigt  und  die
Weiterfahrt untersagt. Der Fahrer will der Transit in den
nächsten Tagen auf einen Anhänger verladen. Obendrein besteht
der Verdacht dass der Fahrer, kurz vor der Fahrzeugkontrolle,
noch einen Tankbetrug begangen hat.

 



Einbruch in Spielhalle an der
Ebertstraße
In der Nacht zu Mittwoch hebelten unbekannte Täter ein Fenster
einer Spielhalle an der Ebertstraße auf. Im Gebäude brachen
sie  die  Kasse  auf.  Weitere  Angaben  zur  Tat  konnten  zum
Zeitpunkt der Anzeigenaufnahme nicht erlangt werden. Wer hat
Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

46-jähriger  Bönener  schwer
verletzt:  Trio  schlug  vor
Pizzeria mit Metallstangen zu
Die  Polizei  wurde  am  Samstag  gegen  3:30  Uhr   zu  einer
Schlägerei vor einer Pizzeria in der Bahnhofstraße in Bönen
gerufen. Dabei wurde ein 46-jähriger Bönener schwer verletzt.

Zeugen berichteten, dass drei Männer kurz zuvor die dortige
Pizzeria betreten und einen Streit mit den anwesenden Gästen
provoziert hätten. Die Gäste hätten zunächst versucht, die
Männer  zu  beruhigen.  Schließlich  hätten  sowohl  die  drei
unbekannten Männer als auch zwei Gäste die Pizzeria verlassen.

Kaputtes  Glas  gegen  den  Kopf
geschlagen
Beim Herausgehen habe einer der Männer Zeugenaussagen zufolge
plötzlich ein kaputtes Glas in der Hand gehabt, das er einem
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der Gäste gegen den Kopf geschlagen habe. Dieser habe eine
blutende  Kopfwunde  erlitten.  Draußen  demontierten  die  drei
Männer eine Werbetafel der Pizzeria. Im Bereich des Durchgangs
zur Steinstraße traten und schlugen sie auf die beiden Gäste
der  Pizzeria  ein.  Dabei  benutzten  sie  Metallstangen  der
Werbetafel als Schlagwerkzeug.

Danach flüchtete das Trio in Richtung Markt  und Nordkamp“.
Die Polizei leitete sofort eine Nahbereichsfahndung ein. Im
Bereich der Asylunterkunft „Nordkamp“ wurden drei männliche
Personen angetroffen, auf die die Täterbeschreibung zutraf.
Einer der Männer wies im Gesicht, an den Händen sowie an der
Kleidung Blutanhaftungen auf.

Zwei  mutmaßliche  Täter  waren
betrunken
Alle  drei  Männer  wurden  vorläufig  festgenommen  und  zur
Polizeiwache Kamen gebracht. Da zwei der drei Beschuldigten
unter  Alkoholeinfluss  standen,  wurden  ihnen  Blutproben
entnommen. Bei den vorläufig Festgenommenen handelt es sich um
einen 20-Jährigen, einen 31-Jährigen und einen 33-Jährigen aus
dem ehemaligen Jugoslawien.

Währenddessen wurden die beiden Opfer, ein 46-Jähriger aus
Bönen und ein 46-Jähriger aus Stelle, in der Pizzeria von
Rettungskräften versorgt. Sie konnten zunächst nicht näher zum
Sachverhalt befragt werden. Der Bönener wurde schwer verletzt
und verblieb im Krankenhaus. Der 46-Jährige aus Stelle konnte
nach  ambulanter  Behandlung  wieder  aus  dem  Krankenhaus
entlassen  werden.



Einbruch  in  die  Realschule
Oberaden
In der Zeit von Samstag, 13 Uhr, bis Montagmorgen  brachen
Unbekannte in die Realschule Oberaden am Pantenweg ein. Sie
durchsuchten mehrere Räume und entwendeten ein Mikroskop aus
einem Biologieraum. Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen
unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Mit  Gullydeckel  die  Scheibe
eingeworfen:
Zigarettenstangen  aus
Tankstelle gestohlen
In  der  Nacht  zu  Montag  warfen  unbekannte  Täter  mit  einem
Gullydeckel die Scheibe der Eingangtür einer Tankstelle an der
Lünener Straße ein. Anschließend entwendeten sie zahlreiche
Zigarettenstangen. Wer hat etwas bemerkt? Hinweise bitte an
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.

Polizei erwischt jugendliches
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Räuberquintett
Die Polizei nahm am Sonntag fünf jugendliche Räuber im Alter
von 13 bis 19 Jahren fest. Darunter ein 17-jähriges Mädchen.
Sie werden beschuldigt, gegen 16 Uhr in der Lünener Innerstadt
unter vorhalt einer Schusswaffe die Handys zweier 12 und 13
Jahre Alten Schüler geraubt zu haben.

Die beiden Schüler waren am Sonntag in der Lünener Innenstadt
unterwegs gewesden. Auf der Konrad-Adenauer-Straße in Nähe des
Lippe-Bad wurde sie laut Polizeibericht von fünf Jugendlichen
(vier Jungen und ein Mädchen) angehalten. Unter Vorhalt einer
Schusswaffe wurden sie aufgefordert, ihre Handys abzugeben.
Nachdem sich der 13-Jährige zunächst weigerte, wurde er an der
Jacke gepackt und gegen einen Zaun gestoßen. Daraufhin gab
auch  er  sein  Handy  heraus.  Anschließend  flüchtete  das
Räuberquintett. Das Mädchen benutzte ein Fahrrad zur Flucht.

Aufgrund der Beschreibung konnten alle fünf Räuber durch die
Polizeiinspektion Lünen ermittelt werden. Sie stammen alle aus
Lünen und sind im Alter von 13, 15, 17 (Mädchen) und 19 (zwei
Personen) Jahre. Gefunden wurden auch die erbeuteten Handys
und die Tatwaffe.

Nach Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft Dortmund wurden
die vier vorläufig Festgenommenen (Beschuldigte im Alter von
15 bis 19 Jahre) wieder entlassen.

Der  13-Jährige  wurde  in  eine  Lünener  Jugendeinrichtung
zurückgebracht.
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2.  Aktualisierung  Lkw-Brand
auf  der  A  2:  BMW-Fahrerin
hatte keine Chance
Die Polizei hat ihre Berichte über den folgenschweren Unfall
am frühen Samstagnachmittag auf der A 2, in dessen Folge ein
mit Schweinehälften beladener Lkw aus Polen ausbrannte, in
einem  entscheidenden  Punkt  konkretisiert.  Die  BMW-Fahrerin,
die  schwer  verletzt  wurde,  hatte  versucht,  einem  Luftbalg
auszuweichen, der vom Sattelzug heruntergefallen war.

Zwei Schwerverletzte forderte der Unfall am Samstagmittag auf
der A 2. (Foto: Polizei)

Nach dem bisherigen Ermittlungsstand verlor gegen 13.45 Uhr
ein  polnischer  Sattelzug,  beladen  mit  Schweinefleisch,  in
Folge eines technischen Defekts am Sattelanhänger kurz vor der
Zufahrt Kamen/Bergkamen einen Luftbalg. Der Fahrerin des BMW
fiel dieser Gegenstand direkt vor das Auto. Bei dem Versuch,
dem Luftbalg auszuweichen, gerieten der Pkw und der Sattelzug
ins Schleudern, der Pkw prallte in die Mittelleitplanke, der
Sattelzug stellte sich quer, riss die Mittelleitplanke aus der
Verankerung und fiel anschließend quer zur Fahrbahn auf die
Seite.

Mehrere  hundert  Liter  Diesel
flossen ins Erdreich
Die Richtungsfahrbahn Hannover war somit erstmal blockiert.
Umherfliegende  Trümmerteile  beschädigten  in  diesem  Moment
Fahrzeuge die auf in der Gegenrichtung Oberhausen fuhren. Aus
der Sattelzugmaschine liefen mehrere hundert Liter Diesel ins
Erdreich.  Gleichzeitig  fing  die  Zugmaschine  Feuer  und  die
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Fahrerkabine  brannte  trotz  sofortigen  Löscheinsatzes  der
Feuerwehr Kamen komplett aus.

Die 47jJährige Fahrerin des BMW und der 21-jährige Fahrer des
Sattelzuges  wurden  mit  dem  Rettungshubschrauber  in
Krankenhäuser gebracht. Zur Landung der Luftretter musste die
Richtungsfahrbahn  Oberhausen  zweimal  für  ca.  15  Minuten
gesperrt  werden.  Den  Verkehr  in  Fahrtrichtung  Hannover
leiteten Polizei und Autobahnmeisterei ab der Anschlussstelle
Lanstrop ab. Anschließend wurde die Richtungsfahrbahn Hannover
im Autobahnkreuz Dortmund Nord-Ost  gesperrt. Der unmittelbar
hinter  der  Unfallstelle  aufgestaute  Verkehr  wurde  unter
Begleitung  der  Autobahnpolizei  zurückgeführt.  Ein
Polizeihubschrauber  kreise  für  Luftbildaufnahmen  über  der
Unfallstelle.

Auf  Grund  der  beschädigten  Mittelschutzplanken  sperrte  die
Polizei  den  linken  Fahrstreifen  der  Richtungsfahrbahn
Oberhausen.  Durch  den  ausgelaufenen  Kraftstoff  musste  das
durchtränkte  Erdreich  im  Bereich  durch  eine  Spezialfirma
ausgekoffert und entsorgt werden. Die Sperrung der A 2 in
Richtung  Hannover  zog  sich  auf  Grund  der  Unfall-  und
Bergungsmaßnahmen  bis  kurz  nach  2  Uhr  hin.

Den Sachschaden schätzt die Polizei auf circa 130.200 Euro.

Wieder  Einbruch  an  der
Rotherbachstraße in Oberaden
Am Samstag bergaben sich in der Zeit von 06:30 bis 12:00 Uhr
unbekannte Täter in den Garten eines Mehrfamilienhauses in der
Rotherbachstraße  in  Oberaden.  Dort  hebelten  sie  ein
Küchenfenster auf, drangen in die Wohnung ein und durchsuchten
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die  Räumlichkeiten.  Die  Täter  entwendeten  elektronische
Spielgeräte,  einen  Laptop  und  Bargeld.  Hinweise  nimmt  die
Polizei unter Tel.-Nr.: 02307-921-0 entgegen.


